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fUußrtrte fjtjunftertfdje

Söfßa«5Heubait. Z" einem 23i[[a«))teubau am Diofettberg in
©t. ©alten ftitb bië Zimmerarbeiten im Alfovb ju Hergeben. Offer«
ten finb einjuveicßen bis 1. guli bei

3- KuitHer, Ardiiteït, ©oßtt, Tellftraße ö, ©t. ©alten.
®fe ©emehtbe tUiettingen ift im Satte, foïgettbe Arbeiten

jnr Stonfurrenj attäjufdßrciben:
1. ®ett 23erpttj.i ber SSorberfrontfeite beS ©emeinbefdßul« unb

SfSFawßaufeä.
2. ®en 23erpup alter bier Seiten beS Zeittßimueä, bie Simmer«

mannSarbeiten, fowte bie Anbringung eitreS S3ti(jab(eiterS unb
Reparatur ber beibeit Ußrentafeht.
®ie bejiigtictjen ®eoife liegen auf ber ©emeinbetaujtei jur

Einfidjt auf unb e§ finb Uebet'itaßmSofferten' bis sunt 4. guli beut

©emeiuberatl) fdiriftlid) einpveidßen.
Süeg bon $urfaftrnße und) beu ©ateutjüttcn nttf gurfa.

(23attlänge jirla 800 Meter.)
Sirta 4000 ms AitSßub, moooit jirfa ein Viertel Seifert.
Sirfa 700 nD Maurerarbeiten unb ©teintoerte, tuouon bas Meifte

Trocfettmauermer! unb ©teinfüße.
Sirfa 600 m3 23ettung§matevtal.

ffhäne, S3ebiugnißßefte unb S3orauämaf;e tonnen uou Montag
ben 24. gititi bis Sonntag beu 30. Quni auf beut cibgettöffifdjcn
SSaubureau im fRatßaufe jtt Atibennglt eingefeßen werben.

Al§ ©nbtermin für bie Eingaben, lueldje ait baä eibgen.
©eittebttreau, Ableitung für ©efeftiguugSbauten, in 23ent jtt
ridjten finb, ift ber 1. Suti feftgefept.

S-titgctt.
71. AJeldje göitrnievßaitblitttg liefert ungarifdjen ©fdjenmafer
72. 2Ber liefert ferner « Kaffeemüßten mit gestuftem Staffen,

©ibbrett unb rußig laufenbem 2Berf an ein Engro3«©efcßäft bei

größerer Abnaßme?
73. 28eld)c fdjiueijeufcße girnta beforgt bie SBernitfeluug ooit

Eifen?
74. 28eld)e utedianifdie 28erfftätte taufcßt 2 ©raßtfeitrotten,

ba§ eine ©eil mit 80 bis 100 Em. ffiurdjmeffer, ba§ anbere mit
110 Em. ®urd)itteffer, gegen 2 ©tirnräber, eines mit §oIsaaßrt unb
695 Mm. SMamcter uttb baS anbere mit Eifenjäfjtten, 385 Mm.
®iatneter uttb 42 Mm. ©cörift, ganj neu?

75.. 28er in ber Scßweij liefert tanneite Sßacffüßcßen itt größeren
Partien?

76. S8er fabrijirt bie beften tranSportabeln ©djmieb.eßerbe
unb ju wetcßen greifen?

Slnthiorten.
Auf grage 63. Qimmerfontainen, Aquarien ttnb Buftperl«

toaffermerfe (tefetereS ein ganj netter Artifel) liefert lliiterjeidjneter.
fis. SBautugartner, Med)., St. ©atten.

Auf grage 63. g. -SpaSter, ©cßloffer, St. giben b. ©t. ©allen,
erfteltt Zimmerfontainen unb Aquarien unb empfiehlt fid) befteitS

jur Anfertigung berfelbett.
Auf grage 63. Aquarien auS Metalt, foluie Zement unb Tuff«

ftein in jeber gorm unb ©röße, Tufffleitt« ©rotten für biefetbeu
uttb SSiuavieit für Aiitpßibieit liefert billig 3. Söißegger, ©peugter,
©rntatingen.

Auf grage 63. Unterjeicßueter cmpfießlt fid) für prompte S3ie«

feruitg ooit Aquarien ttnb Zimmerfontaineu beftenS.
E. Mantel, ©oßtt, Zihicß.

Auf grage 65, 3d) märe im gälte, Sßiteit biltigft Offerten
in Kiefelgußr (roß) jtt unterbreiten.

28ifll) Eufter, Kau'tfdjufwaarcn en gros u. tedin. 23ureau, Qiirid).
Auf grage 67. SBeubeu Sie ficft an Sigm. Meier, Sdjreiner«

meifter in Oberägeri (Zug) ober an El. S^u, ®red)§ler in Unter«
ïtegeri.

Auf grage 67. 23itligfte gone« ttitb 23rett(i«©effet liefert bie

med), ©effetfabrif ooit ©ebr. ©djläfle in ©teilt a. Sit). (Sdjafft).).
Auf grage 70. Sann beut mcrtßeit grageftelter mittßeilen,

baß bei ber Sßaßl einer Triebtraft refp. 23etricbnmfd)inc ßaupt«
fädjtid) unb in erfter üiuie barauf gefefjen werben fott:

1) Ob bie Mafdiiite tägtid) ben ganjcit Tag arbeiten foil, ober
ob Smifdjcnpaufeit ooit 2 ober 3 ober nod) ntetjr Stunbcn öfters
eintreten.

2) 28aS für Material, jttr Erzeugung ber sunt Stetriebe nötßi«
gen Kraft ant (eiditeften uttb biltigfteu crßältlid) ift.

Treten j. 23. iit Sßreitt Berufe feßr oft längere Raufen ein,
fo ift Sßiteit eilte ©a§mafd)iite ober ttod) beffer eilt fßetroleummotor
fefjr ,)it empfeßten, festerer ßauptfnditid), ba tßetroteunt überalt
jetjr (eidjt erßättlid) ift, waS bei ©aé nidjt immer ber galt
ift, unb ift ein fotcßer ÎJiotor jebeit gcwiiufdjteit ?(ugeiibtict 51111t

SSctricbe. bereit, abfotut gcfaßrtoS, braud)t wenig Siattm ttnb wäß«
rettb bctt $aufeit feinen Unterhalt.

Soll aber bie Mafdjiite tägtid) beu gänjeit Tag arbeiten, fo
ift eilte ©ampfntafcßine oorjusießeit, ba für ben beftäitbigett 23etrieb |
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bieS8etrieb8!often billiger finb als bei @aS« ober fßetroteiiminotoreit,
befottberS bei ben lteuereit. Mafcßitteit mit Eoiitpounb«3i)ftem (mit
fünffacher E^pattfioit uttb Konbettfation), bei welchen Mafd)iuen
ber Santpf bis aufS Aeußerfte auSgeitupt wirb, wie fie 5. 23. bie
Öerrett ©ebr. Sutler in SBintertßur liefern. ®ie Anfd)affitng§«
fofteit finb äloar ßößer atS bei einfach fonftruirten Mafcßineit, wer«
ben aber buret) bie Erfparuiß att 23renumateriat refp. 23etriebSf'often
iu'furjer Sott bebeuteitb rebujirt; buret) Ej-pattfioit unb Kottben«
fatioit erlangen fie eilte 23reitninaterialerfparniß ooit 25—30 pEt.
gegenüber attberit Mafdjinen.

23ei biefeit ®atttpfiitafd)inen tonnten ©ie im 28inter beu 2tb«
baitipf 511111 .Çteijeu ooit ofatitäten mit großem 23ortßeil oerwettben,
hätten fomit fojitfageit eine toftentofe §etjung; foil itidjt geßeijt
Werben, fo fiiitneit Sie bie Mafdjine wieber mit Koitbcnfation ar«
beiteit taffeit. 28aS beit ®oinpffeffet anbetrifft, fo ift gßtten ein
tiegenber eingemauerter Keffet 51t enipfeßteu. ©teßeit gßiteit 3. 23.

Koßteti uttb Ipoljabfätle aller ?(rt, wie baS itt §oljwerfftätten ber
gall ift, gttr SSerfiiguitg, fo hätten ©ie auf eilten .Steffel mit fo«
genannter ©cßacßßeiäititg mit Stufenroft 511 feßen; finb Sie aber
fpejiett auf Moßlenßeiguftg angewiefen, fo fomrnt bie Scßadjßeijung
iit 28egfall. 21>a8 bie Kraft ber Mafdjiite anbetrifft, würbe tcß eine
lOpferbige oorjiepett, titbem ber 23etrieb einer Mafdjine mit einer
etwas übrigen Kraft billiger 51t fteßen fomntt, gefaßrlofer unb bauer«
hafter ift, als wenn bie Mafcßine attf ißre ßpcßfte Kraft aitägenußt
wirb. — Sollte beit mertßen grageftelter bie ©adje ttod) iteißer
intereffiren, fo bin id) gerne bereit, mit ißm müitbtidj ober feßrift«
(id) iit Untecßaitblung 51t treten.

©antfoit ®örtg«®d)eitä in 23itßter (Sit. Appended).

58i*icff(iftcit bei* iHcbnftioH,
Sfauiumangetä wegen mußten einige 2trtite( für bie nädifte

9ütiitmer juriirfgetegt werben, fo eine feßr intereffaute 2(rbeit be«

titelt „Einige S iit te für 23efttd)er ber fßarife r 28ettau§«
ftelluttg", ferner bie gortfepung be§ .hotjplattenpftafterartifelä
tiitb ber Sf'ii3,3e „®eut)"d)e etnbinerfSbtirfet)ett iit gtalien."

SEÖafdjärfjtc §ci'ec»t= mtb JlttoOcitfletbci'ifoffe
à 65 GtS. per Ettc ober gr. 1.10 Etä. per Meter, oorjitg«
lidjfter Qualität, geilten-, ®rill-, fagb-, gor|l- unb ®urit-

,tudje, nabelfertig, oerfenben bireft an ^irioate iit einteilten
Metern, fowie ganjeit ©'tiicteu portofrei

' itt'S §au8 SDettiitger
& Ko., Zentralhof, ßüriri).

P. S. 2Jtufter iit 23in'fin, Kammgarn unb 28afd)ftoffen
umgeßenb franfo.

^ lt UlîîUUMt, B—
luctrfjc in nftcfjftev 9îummci* (14) bev „SKuftrirten
@rfj)ucij. §anbiücrfer=3citunö" cvfdjeinen foKctt, muffen
bid ipiitcftciid 94iitth)ü(ij bot 3. SuIi iit ben

§änbcit bei- (lifiebitiou fein.

ft««..«!«4, Jahres-Stelle für einen tüchtigen, selbststän-
UWöUCllb digen Holzdrechsler, bewandert auf Holz-
bearbeitungs-Maschinen, zum sofortigen Eintritt.

Offerten unter Chiffre O L 203 nimmt die Expedition
dieses Blattes entgegen. (203

Sclitoereigeseliäft
ohne namhafte Kon-
kurrenz, im besten Be-
triebe sich befindend
in einem Städtchen des
Kantons St. Gallen aus
Familienrücksichten

zu verkaufen. — Für
einen tüchtig. Schlos-
ser, welcher über ca.
Fr. 3—4000 Kapital
verfügt, eine äusserst
günstige Gelegenheit
zur Gründung einer

sichern Existenz.
Die Yermittlungsagentur :

Otto Baumann, St Gallen
I (201 fL V 719]

Offene Stelle
202) Man sucht einen tüch-
tigen Mechaniker, dem
auch die Besorgung und Be-
heizung ein, Dampfmaschine
übertragen werden kann.

Eintritt sofort. Ohne gute
Zeugnisse unnütz sich zu
melden.

Offerten nebst ßehaltsan-
Sprüchen sind unter Chiffre
0. 2379 Z. an die Aktienge-
Seilschaft Schweiz, Annon-
cen-Bureaux:
OreZl iAïssii it Co. in ZûV/c/t
zur Weiterbeförderung zu
richten. (0 F 2379)

Iltnstrirte schweizerische

Billa-stteuliau. Zu eineln Villa-Neubau am Rosenberg in
St. Gallen sind diè Zimmerarbeiten im Akkord zu vergeben. Offer-
ten sind einzureichen bis 1. Juli bei

I. Knnkler, Architekt, Svhn, Tellstraße 6, St. Gallen.
Die Gemeinde Meltingen ist im Falle, folgende Arbeiten

znr Konkurrenz auszuschreiben:
1. Den Verputz der Vvrderfrontseite des Gemeindeschul- und

Pfarrhauses.
2. Den Verputz aller vier Seiten des Zeitthurmes, die Zimmer-

mannsnrbeiten, sowie die Anbringung eiueS Blitzableiters und
Reparatur der beiden Uhreutafelu.
Die bezüglichen Devise liegen ans der Gemeiudekanzlei zur

Einsicht auf und es sind Uebernahmsofferten bis zum 4. Juli dem

Gemeinderath schriftlich einzureichen.
Weg don Furkastvaste noch den Galenhiitten ans Furkn.

(Banlänge zirka 800 Bieter.)
Zirka 4000 ins AnShnb, wvvvn zirka ein Viertel Felsen.
Zirka 70» irw Maurerarbeiten und Steinwerkc, wvvon das Meiste

Trvckeumnuerwerk und Steiusätze.
Zirka KW rns BettuugSmaterial.

Plane, Bedingnißhefte und Vorausmaße können vvu Biontag
den 24. Juni bis Svnntag den 80. Juni auf dem eidgenössischen
Baubureau im Rathause zu Audermatt eingesehen werden.

Als Endtermin für die Eingaben, welche an daS eidgeu.
Geuiebureau, Abtheilung für Befestigungsbauten, in Bern zu
richten sind, ist der 1. Juli festgesetzt.

Fragen.
71. Welche Fournierhandlnng liefert ungarischen Eschenmaser?
72. Wer liefert Berner-Kaffeemühlen mit gezinktem Kasten,

Sitzbrett und ruhig laufendem Werk an ein Engrvs-Geschäft bei

größerer Abnahme?
73. Welche schweizerische Firma besorgt die Vernickelung von

Eisen?
74. Welche mechanische Werkstätte tauscht 2 Drahtseilrvlleu,

das eine Seil mit 80 bis 100 Em. Durchmesser, das andere mit
110 Cm. Durchmesser, gegen 2 Stirnräder, eines mit Holzzahn und
695 Mm. Diameter und das andere mit Eiseuzähuen, 385 Mm.
Diameter und 42 Mm. Schrift, ganz neu?

75. Wer in der Schweiz liefert tanuene Packfäßchen in größeren
Partien?

76. Wer fabrizirt die besten trausportabeln Schmiedeherde
und zu welchen Preisen?

Antworten.
Auf Frage 63. Zimmerfoutainen, Aquarien und Luftperl-

Wasserwerke (lehteres ein ganz neuer Artikel) liefert Unterzeichneter.
Ls. Banmgartner, Mech., St. Gallen.

Auf Frage 63. F. Hasler, Schlosser, St. Fiden b. St. Gallen,
erstellt Zimmerfoutainen und Aquarien und empfiehlt sich bestens

zur Anfertigung derselben.
Auf Frage 63. Aquarien aus Metall, sowie Zement und Tuff-

stein in jeder Form und Größe, Tuffstein-Grotten für dieselben
und Vivarieu für Amphibien liefert billig I. Bißegger, Spengler,
Ermatingcn.

Auf Frage 63. Unterzeichneter empfiehlt sich für prompte Lie-
ferung von Aquarien und Zimmerfoutainen bestens.

E. Mantel, Svhn, Zürich.
Auf Frage 65. Ich wäre im Falle, Ihnen billigst Offerten

in Kicselguhr froh) zu unterbreiten.
Willh Custer, Kautschukwaaren sn Zros u. tcchu. Bureau, Zürich.
Auf Frage 67. Wenden Sie sich an Sigm. Meier, Schreiner-

meister in Oberligen (Zug) oder an Cl. Jten, Drechsler in Unter-
Aegeri.

Auf Frage 67. Billigste Jonc- und Brettli-Sessel liefert die
mech. Sesselfabrik vvu Gebr. Schläfle in Stein a. Rh. (Schafft).).

Auf Frage 70. Kann dem werthen Fragesteller mittheilen,
daß bei der ÌWahl einer Triebkraft resp. Betriebmaschine Haupt-
sächlich und in erster Linie darauf gesehen werden soll:

1) Ob die Maschine täglich den ganzen Tag arbeiten soll, oder
ob Zwischenpausen von 2 oder 3 oder noch mehr Stunden öfters
eintreten.

2) Was für Material zur Erzeugung der zum Betriebe uöthi-
gen Kraft am leichtesten und billigsten erhältlich ist.

Treten z. B. in Ihrem Berufe sehr oft längere Pausen ein,
so ist Ihnen eine Gasmaschine oder noch besser ein Petroleummotor
sehr zu empfehlen, letzterer hauptsächlich, da Petroleum überall
sehr leicht erhältlich ist, waS bei Gas nicht immer der Fall
ist, und ist ein solcher Motor )eden gewünschten Augenblick zum
Betriebe, bereit, absolut gefahrlos, braucht wenig Raum und wäh-
rend den Pausen keinen Unterhalt.

Soll aber die Maschine täglich den ganzen Tag arbeiten, so

ist eine Dampfmaschine vorzuziehen, da für den beständigen Betrieb I
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die Betriebskosten billiger sind als bei Gas- oder Petrolenmmotoren,
besonders bei den neueren. Maschinen mit Compound-System (mit
fünffacher Expansion und Kondensation), bei welchen Maschinen
der Dampf bis aufs Aenßerste ausgenutzt wird, wie sie z. B. die
Herren Gebr. Snlzer in Winterthur liefern. Die Anschaffnngs-
kosten sind zwar hoher als bei einfach kvnstrnirten Maschinen, wer-
den aber durch die Ersparnis; an Brennmaterial resp. Betriebskosten
in kurzer Zeit bedeutend rednzirt; durch Expansion und Konden-
sation erlangen sie eine Brennmaterialersparniß von 25—30 pCt.
gegenüber andern Maschinen.

Bei diesen Dampfmaschinen könnten Sie im Winter den Ab-
dampf zum Heizen von Lokalitäten mit großem Vortheil verwenden,
hätten somit sozusagen eine kostenlose Heizung; soll nicht geheizt
werden, so können Sie die Maschine wieder mit Kondensation ar-
beuten lassen. Was den Dampfkessel anbetrifft, so ist Ihnen ein
liegender eingemauerter Kessel zu empfehlen. Stehen Ihnen z. B.
Kohlen und Hvlzabfttlle aller Art, wie das in Holzwerkstätten der
Fall ist, znr Verfügung, so hätten Sie auf einen Kessel mit so-
genannter Schachheizung mit Stnfenrvst zu sehen; sind Sie aber
speziell ans Kohlcnheizung angewiesen, so kommt die Schachheiznng
in Wegfall. WaS die Kraft der Maschine anbetrifft, würde ich eine
10pferdige vorziehen, indem der Betrieb einer Maschine mit einer
etwas übrigeil Kraft billiger zu stehen kommt, gefahrloser und daner-
hafter ist, als wenn die Maschine auf ihre höchste Kraft ausgenutzt
wird. — Sollte den werthen Fragesteller die Sache noch näher
interessiren, so bin ich gerne bereit, mit ihm mündlich oder schrift-
lich in Unterhandlung zu treten.

Samson Dörig-ScheuS in Bühler (Kt. Appenzell).

Briefkasten der Redaktion»
Raummangels wegen mußten einige Artikel für die nächste

Nummer zurückgelegt werden, so eine sehr interessante Arbeit be-
titelt „Einige Winke für Besucher der Parise r Weltaus-
stellnng", ferner die Fortsetzung des Holzplattenpflasterartikels
und der Skizze „Deutsche Handwerksbnrschen in Italien."

Waschächte Herren- und Knabcnkleiderstoffe
à 65 Cts. per Elle oder Fr. 1.10 Cts. per Meter, vvrzüg-
lichster Qualität, Keinen-, Drill-, Jagd-, Forst- und Turn-
tnchc, nadelfertig, versenden direkt an Private in einzelnen
Metern, sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus Oettinger
tie Co., Zentrnlhof, Zürich.

1?. 8. Muster in Buxkin, Knmmgarn und Waschstvffen
umgehend franko.

Annoncen, »»»»^
welche in nächster Nnmmer (14) der „Jllnstrirten
Schweiz. Handwerker-Zeitung" erscheinen sollen, müssen
bis spätestens Mittwoch Morgen den 3. Juli in den

Händen der Expedition sein.

.1» 4 ckalirss-LtsUs t'nr oinsn tüolrtiAön, sslhststän-
ckiAgn IlilolzcNi-eizksIen, iosvrnirelsrt ank Ilols-

dsarbsitunAs-Nasolrinsn, ünrn sot'ortiZsn Eintritt.
OKsrtsn nntsr OlriKrs l. 2N2 niinnrt. ckis Lxpsckition

ckissss Llattss sntASASn. (203

8eIi!0«'NMeIM
oiins Qg-mlis-tts X(c>rt-

Kliirrsrt2, à tssstsn Ls-
tzl-isiis sià dstiliàsnà
in sirisrn Ltààtàsn àss
Xs-ritons Lt. (Z-Ällsrc aus
?a.rrtili6nrüslcsio1it6ri

vsàs-iitsri. — ?iir
sinsQ tiiciitiA. Lsdlos-
ssr, ivslsiisr iiizsr ea,.

Z—4000 (Kapital
vsrkiiZt, sins àsssi-st
ZiiastiAs (Z-sIsASiàsit

2111- (Z-riiiiàiiA kinsr
siokisrii Lxistsn2.

vtk VkrmittlllllAklMllIZ
Mi» ksumsnn, StttsIIen

j sl.V7>g)

Mens 8te»s
202) Nan suslrb sinsn tüvlr-
tigsn »lvvNîìiiik«»', cksrn
arroi» ckis LssorgnnA nncl Ls-
irsi^nnA sin. Oanrpt'inasslrins
nbsrtragsn rvsràsn kann.

Zlinbritb sokort. Olrne Znts
^snAnisss nnnütn siolr cîcr

rnslàsn.
Olksrtsn nsbst llsUalttian-

spriisUsn sinà nntsr Oliitkrs
0.23791?. an ckis ^.ktisnp;s-
ssUsodallt Loìrvsizl. ^Lnnon-
ssn-Lursaux:
0r-sk7 Z-Vis«// 0ci. in 1?n77ecki

2nr ^VsitsrUstörcksrnnA iin
rillktsu. (0 1? 2379)
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